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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord-West (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost)

DJK Hafner Straubing II : TSV Oberalteich III 
Freitag, 26.01.2024, 19:30 Uhr

Für den TSV Oberalteich III geht die Siegesstraße weiter

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des TSV
Oberalteich III im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord-West (Bayerischer TTV -
Niederbayern-Ost) bei der DJK Hafner Straubing II beschreiben, der schon nach unter 2 Stunden
feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am Freitag mit Ersatzspielern
bestritten. Das Satzverhältnis von 27:7 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Quirin Göttl, der seine
Spiele allesamt gewann.

Los ging es mit den Doppeln. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Lahoda / Pritzl beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Obermeier / Kagerbauer. Schmid / Linsmeier hatten am Nachbartisch
gegen Göttl / Janker bei ihrer Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. In vier Sätzen verloren
Klimmer / Kiefl ihre Partie gegen König / Rößler. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:3 an den
Tisch. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Wolfgang Lahoda beim letztendlich klaren 0:3
gegen Christian Obermeier. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Jens Schmid letztlich auf
Lager, um Quirin Göttl final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 8:11, 6:11, 10:12.
Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:5 an den Tisch. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Christian Pritzl seinem Gegner Klaus Kagerbauer letztlich
beim 1:3 nicht gefährlich werden. Die siegbringende Taktik fehlte derweil Daniel Klimmer bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Lukas Janker ab dem Start. Da war final wirklich nichts zu holen. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 0:7. Recht
kurzen Prozess machte daraufhin indessen Gerold Kiefl beim 3:0 mit Artem Rößler. Dominik
Linsmeier verlor seine Partie hingegen gegen Marco König unterm Strich eindeutig und nicht
überraschend in drei Sätzen. Beim Stand von 1:8 gingen die Spitzenspieler der DJK Hafner
Straubing II und des TSV Oberalteich III in die Box. Fünf Sätze beharkten sich Wolfgang Lahoda und
Quirin Göttl, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 0:2 (Lahoda) und 7:
4 (Göttl). Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für den TSV Oberalteich III die Halle.

Nach nun 3 Niederlagen in Serie heißt es für die DJK Hafner Straubing II nun nach vorne zu
schauen und im nächsten Spiel gegen den TTC Plattling am 02.02.2024 erfolgreich zu sein. Die
Mannschaft des TSV Oberalteich III wird nach nun 10 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten
Spiel gegen den TV Ruhmannsfelden II am 02.02.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 DJK Hafner Straubing II

Doppel: Lahoda / Pritzl 0:1, Schmid / Linsmeier 0:1, Klimmer / Kiefl 0:1 
Einzel: W. Lahoda 0:2, J. Schmid 0:1, C. Pritzl 0:1, D. Klimmer 0:1, G. Kiefl 1:0, D. Linsmeier 0:1 

 TSV Oberalteich III
Doppel: Göttl / Janker 1:0, Obermeier / Kagerbauer 1:0, König / Rößler 1:0 
Einzel: Q. Göttl 2:0, C. Obermeier 1:0, L. Janker 1:0, K. Kagerbauer 1:0, M. König 1:0, A. Rößler 0:1


